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Aufgabe 1: (4 Pts.)

a) Sei X einer Exp(1) verteilten Zufallsvariablen (D.h. X ∼ Exp(λ )).

Zeigen Sie:

Y :=
1
λ
·X ∼ Exp(λ )

b) Sei X ∼N (0,1). Zeigen Sie:

Y := µ +σX ∼N
(
µ,σ2)

wobei. µ ∈ R und σ > 0

Aufgabe 2: (4 Pts.)

Sei X ein gammaverteilte ZV. mit der parameter k und λ ( D.h. X ∼ Γ(k,λ )). Zeigen Sie:

E [X ] =
k
λ
,

Var [X ] =
k

λ 2 .



Aufgabe 3: (4 Pts.)

Die Dichte einer t-verteilten Zufallsvariablen mit n Freiheitsgraden is

fn(x) =
Γ
(n+1

2

)
√

nπΓ
(n

2

) (1+
x2

n

)− n+1
2

, (1)

wobei

Γ(x) =
+∞∫
0

tx−1e−t d t.

Sei T eine t-verteilte Zufallsvariablen mit n Freiheitsgraden, dann gilt

T d
=

Y√
χ2

n/n
, (2)

wobei Y eine standardnormalverteilte Zufallsvariable ist, und χ2
n eine, von Y unabhängige, χ2

n verteilte

Zufallsvariable mit n Freiheitsgraden.

Diskutieren Sie Anhang der obigen Formel (2) oder der Dichte (1) ob die Normalverteilung oder t-

Verteilung geeigneter ist um große Risiken zu beschreiben.

Aufgabe 4: (4 Pts.)

Seie X eine Zufallsvariable, dessen Logarithmus normalverteilt ist (X heisst lognormalverteilt). Berech-

nen Sie

1. die Dichte fX von X ,

2. den Erwartungswert E (X),

3. und die Varianz Var (X) .

Aufgabe 5: (3 Punkte)

Sei X eine normal verteilte Zufallvariable (X ∼ N
(
µ,σ2

)
). Bestimmen Sie:

1. P(µ−σ ≤ X ≤ µ +σ),

2. P(µ−2σ ≤ X ≤ µ +2σ) ,

3. P(µ−3σ ≤ X ≤ µ +3σ).
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